
Herausforderung Adipositas – 
Therapieziele, Erwartungshaltung 
und Versorgungslücken

Organisatorisches

Veranstaltungsort
Tagungszentrum Burkardushaus
Tagungsraum 2 (1. OG)
Am Bruderhof 1 · 97070 Würzburg

Parkmöglichkeiten
Residenzparkplatz
Parkplatz Paradeplatz
Parkplatz Sternplatz
Parkhaus Marktgarage

Zertifi zierung
Die Anerkennung als zertifi zierte Fortbildung ist bei der 
Bayerischen Landesärztekammer beantragt. Bitte bringen 
Sie zur Registrierung der Fortbildungspunkte Ihren 
Barcode-Aufkleber bzw. Ihren Fortbildungsausweis mit.

Die Teilnahme ist kostenfrei!

Besuchen Sie unsere Homepage:
www.ukw.de/chirurgie1

G
es

ta
ltu

n
g

: 
 d

es
ig

n
@

u
kw

.d
e

Klinik und Poliklinik für Allgemein-, 
Viszeral-, Transplantations-, Gefäß- 
und Kinderchirurgie
Direktor: Univ.-Prof.  Dr.  med.  C.-T.  Germer

Mittwoch, 5. Februar 2020 · 17:00  –  19:00 Uhr

Tagungszentrum Burkardushaus
Tagungsraum 2 (1. OG)
Am Bruderhof 1 · 97070 Würzburg
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Einladung Programm

17:00 Uhr Begrüßung
 C.-T. Germer, F. Seyfried

17:05 Uhr  Warum ist die metabolische/bariatrische 
Chirurgie gegenüber den bisherigen konser-
vativen Therapieverfahren meist überlegen? 
C. Corteville

17:25 Uhr  Herausforderung Adipositas – für welchen 
Patienten kommt eine metabolische/
baria trische Operation in Frage?
I. Hering 

17:45 Uhr  Der Patient nach bariatrischer Operation 
– was ist zu erwarten? Welche Probleme zu 
antizipieren?
F. Seyfried  

18:10 Uhr  Herausforderung Adipositas – 
wie sieht eine ideale Nachsorge aus? 
A.C. Koschker

18:30 Uhr  Zusammenfassung

19:00 Uhr  gemeinsame Diskussion und Imbiss

Referenten

Prof. Dr. med. Christoph-Thomas Germer
PD Dr. med. Florian Seyfried
Ilona Hering
Dr. med. Caroline Corteville
Klinik und Poliklinik für Allgemein-, Viszeral-, 
Transplantations-, Gefäß- und Kinderchirurgie 
Universitätsklinikum Würzburg

Dr. med. Ann-Cathrin Koschker
Medizinische Klinik und Poliklinik I, 
Abteilung für Endokrinologie und Diabetologie 
Universitätsklinikum Würzburg 

Sehr geehrte Kolleginnen 
und Kollegen,

täglich sind Sie mit Patienten konfrontiert, die aufgrund 
ihrer Adipositas metabolische, kardiovaskuläre und 
muskuloskelettale Begleiterkrankungen entwickelt haben, 
funktionell eingeschränkt sind und an sozialer Stigmati-
ierung leiden. 
Wir möchten mit Ihnen diskutieren, welche Patienten von 
einer metabolischen/bariatrischen Operation profi tieren, 
wie die Erwartungshaltung der Patienten einzuschätzen ist 
und welche sinnvollen Therapieziele zu defi nieren sind. 
Zusätzlich möchten wir Ihnen einen Überblick verschaffen 
was für Sie als niedergelassene Kollegen in der Vorbereitung 
und Nachsorge Ihrer Patienten wichtig ist. Was kann 
realistisch erreicht werden und welche Probleme sind zu 
antizipieren?
Die ambulante Therapie der Adipositas ist in Deutschland 
stark unterfi nanziert. Das interdisziplinäre zertifi zierte 
Adipositaszentrum Würzburg hat daher im Rahmen einer 
Ausschreibung des Bundesministeriums ein Projekt zur 
strukturierten und sektorenübergreifenden Versorgung 
von Patienten nach bariatrisch-metabolischer Operation 
eingereicht. Dieses Projekt wird nun mit einer Fördersumme 
von über 4.6 Millionen Euro gefördert. 
In einer Diskussionsrunde möchten wir mit Ihnen sowohl 
die aktuellen als auch die in der Zukunft zur Behandlung 
adipöser Patienten wünschenswerten Strukturen diskutieren. 

Über Ihr Kommen und einen anregenden Austausch 
würden wir uns sehr freuen.

Mit den besten kollegialen Grüßen

Prof. Dr. med. C.-T. Germer
Direktor der Klinik

PD Dr. F. Seyfried
Leiter des Schwerpunktes
oberer Gastrointestinaltrakt 


